
 

 

Mitteilungen der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Petrus 

 

Nr. 34 Dezember 2007-Februar 2008 

��
��

ODVV�ORV�� �

ZDV�GLFK�l QJVWLJW�XQG�VRUJW��

ODVV�VHLQ��

ZDV�GLFK�JHIDQJHQ�Kl OW��

NRPP� KHUDXV��

DXV�GHP� GXQNHO��

VHW]�GLFK��

XQWHU�GHQ�KLPPHO��

XQG�HUZ DUWH��

GLH�DQNXQIW��

VHLQHV�OLFKWV��
�
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  aus dem Kalender „ der Andere Advent 2008“  
 

'D V�3DVWRUDOWHDP�XQG�GHU�. *5�YRQ�6W��3HWUXV�Z•QVFKW�,KQHQ�DOOHQ��

IURKH�XQG�JHVHJQHWH�:HLKQDFKWHQ

Seite 2 Gottesdienste in St. Petrus  
 
Sonntag, 25. November 
Christkönigssonntag 
Samstag 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

der neuen Kommunionkinder 
 18.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag 11.00 Uhr Euchar istiefeier 
 

Montag, 26. November 
15-16 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch, 28. November 
18.00 Uhr  Rosenkranz 
18.30 Uhr  Euchar istiefeier 
 

Sonntag, 2. Dezember 
1. Adventssonntag 
Samstag 18.30 Uhr Bußgottesdienst 
Sonntag  9.30 Uhr Euchar istiefeier  
 17.00 Uhr Gottesdienst in  

italienischer Sprache 
19.00 Ökum. Adventsvesper 
mitgestaltet vom Kirchenchor 

 

Montag, 3. Dezember 
15-16 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch, 5. Dezember 
  6.00 Uhr Rorate mit anschließendem 

Frühstück 
18.00 Uhr  Rosenkranz 
 

Sonntag, 9. Dezember 
2. Adventssonntag 
Samstag 18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Vorabendmesse 

mit den Kommunion-Kindern 
Sonntag 11.00 Uhr Euchar istiefeier 

Anschließend Eine-Welt-
Verkauf. 
17.00 ökumenisches Advents-
liedersingen in der evangeli -
schen Kirche Lustnau 

 

Montag, 10. Dezember 
15-16 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch, 12. Dezember 
  6.00 Uhr Rorate mit anschließendem 

Frühstück 
18.00 Uhr  Rosenkranz 

Freitag, 14. Dezember 
19:00 Uhr St. Petrus-Treff , anschließend 

gemütliches Beisammensein. 
Ev. Gemeindehaus Pfrondorf 

 

Sonntag, 16. Dezember 
3. Adventssonntag 
Samstag  18.30 Uhr Eucharistiefeier. 

Gedenken an den seligen  
Carlo Steeb 

Sonntag  9.30 Uhr Euchar istiefeier  
  9.30 Uhr Kindergottesdienst, 

anschließend Kirchencafé 
11.00 Uhr Tauffeier  

 

Montag, 17. Dezember 
15-16 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch, 19. Dezember 
  6.00 Uhr Rorate mit anschließendem 

Frühstück 
18.00 Uhr  Rosenkranz in der Haus-

kapelle des Luise-Poloni-
Heims 

 

Sonntag, 23. Dezember 
4. Adventssonntag 
Samstag 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Vorabendmesse  
Sonntag 10.00 Uhr Tauffeier 
 11.00 Uhr Eucharistiefeier  
 

Montag, 24. Dezember 
Heil ig Abend 
16.30 Uhr Krippenfeier 
21.30 Uhr Christmette 
 

Dienstag, 25. Dezember 
Weihnachten 
10.00 Uhr Hochamt mit musikalischer 

Gestaltung durch den Kir-
chenchor 

17.00 Uhr Gottesdienst in italienischer 
Sprache 

 

Mittwoch, 26. Dezember  
Hl. Stephanus 
10.00 Uhr  Eucharistiefeier 
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Sonntag, 30. Dezember 
Fest der Heili gen Famili e 
Samstag  kein Gottesdienst 
Sonntag  9.30 Uhr Euchar istiefeier  
 

Montag, 31. Dezember 
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum  

Jahresabschluss 
 

Dienstag, 1. Januar  
Neujahr 
11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 

in der ev. Kirche Lustnau 
 

Mittwoch, 2. Januar  
18.00 Uhr  Rosenkranz 
18.30 Uhr  Euchar istiefeier 
 

Sonntag, 6. Januar  
Erscheinung des Herrn 
Samstag  18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Euchar istiefeier 
Sonntag 10.00 Uhr Euchar istiefeier 

mit Aussendung der Sternsin-
ger. Anschließend Eine-Welt-
Verkauf 

 17.00 Uhr Gottesdienst in  
italienischer Sprache 

 

Montag, 7. Januar  
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch, 9. Januar  
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Euchar istiefeier 
 

Sonntag, 13. Januar  
Taufe des Herrn 
Samstag 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag   9.30 Uhr Euchar istiefeier 

mit Taufen 
   9.30 Uhr Kindergottesdienst 

anschließend Kirchen-Café 
 

Montag, 14. Januar  
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
. 

Mittwoch, 16. Januar  
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Euchar istiefeier 
 

Sonntag, 20. Januar  
2. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 18.30 Uhr Euchar istiefeier 
Sonntag 11.00 Uhr Euchar istiefeier 
 

Montag, 21. Januar  
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung. 
 

Mittwoch, 23. Januar  
18.00 Uhr  Rosenkranz 
18.30 Uhr  Euchar istiefeier 
 

Sonntag, 27. Januar  
3. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag kein Gottesdienst 
Sonntag 9.30 Uhr Famili engottes-

dienst 
 

Montag, 28. Januar  
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch,30. Januar  
18.00 Uhr  Rosenkranz 
18.30 Uhr  Euchar istiefeier 
 

Sonntag, 3. Februar  
4. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Euchar istiefeier 

mit Blasiussegen 
Sonntag 11.00 Uhr Euchar istiefeier 

mit Blasiussegen 
 17.00 Uhr Gottesdienst in ita-

lienischer Sprache 
 

Mittwoch,  6. Februar  
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Euchar istiefeier mit Aschen-

bestreuung 
 

Sonntag, 10. Februar  
1. Fastensonntag 
Samstag 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag   9.30 Uhr Euchar istiefeier 
 11.00 Uhr Tauffeier 
 

Montag, 11. Februar  
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch, 13. Februar  
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Euchar istiefeier 
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Sonntag, 17. Februar  
2. Fastenonntag 
Samstag 18.30 Uhr Euchar istiefeier 

mit den Erstkommunion-
Famili en 

Sonntag 11.00 Uhr Euchar istiefeier,  
Firm-Eröffnungsgottesdienst 

 

Montag, 18. Februar  
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch, 20. Februar  
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Euchar istiefeier  
 

Sonntag, 24. Februar  
3. Fastensonntag 
Sonntag   9.30 Uhr Euchar istiefeier 
   9.30 Uhr Kindergottesdienst, 

anschließend Kirchencafé 
 

Montag, 25. Februar  
15.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 

Mittwoch 27. Februar  
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

Sonntag, 2. März 
4. Fastenonntag 
Samstag 18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 18.30 Uhr Euchar istiefeier  
Sonntag 11.00 Uhr Euchar istiefeier  

17.00 Uhr Gottesdienst in ita-
lienischer Sprache 

 
Bußgottesdienst im Advent 
Wir bereiten uns geistlich auf die Adventszeit und das Weihnachtsfest vor. Dabei sind in-
nere Einkehr, Besinnung, Reue und die Bitte um Vergebung wichtig. Dazu soll der Buß-
gottesdienst beitragen, der am Samstag, 1.12. um 18.30 Uhr stattfindet.  
 
Adventskranzsegnung 
Die Adventskränze, die wir in der Kirche und zuhause entzünden, sind Zeichen für das, 
worauf wir in der Adventszeit warten: Jesus Christus, das Leben und das Licht der Welt. 
Sie sind herzlich eingeladen, ihren Adventskranz am Sonntag, 2. Dezember, in die Messe 
mitzubringen und mit dem großen Kranz der Gemeinde segnen zu lassen. 
 
Ökumenische Adventsvesper  
Wir laden Sie herzlich ein zu unserer ökumenischen Adventsvesper am Sonntag, 2. De-
zember (1. Advent) um 19.00 Uhr in der St. Petrus-Kirche. Gedanken, geistliche Musik 
und Bild werden uns in die Zeit des Advents hineinführen und uns auf dem Weg zur Krip-
pe begleiten. Der Kirchenchor von St. Petrus gestaltet mit Werken von J.G. Reinberger, J. 
Esquivel, Z. Kordály und J. Gallus die Ökumenische Adventsvesper mit.  
 
Roratemessen im Advent 
Es ist ein schöner Brauch gerade in unserer Gemeinde, mit den frühmorgendlichen Eucha-
ristiefeiern die Erwartung der Geburt Jesu Christi, des Lichtes für die Welt, zu feiern. Zu 
den Rorate-Messen mit anschließendem Frühstück laden wir ein am Mittwoch, 5., 12. und 
19. Dezember, jeweils um 6.00 Uhr. Sie sind herzlich eingeladen, im Chorraum Platz zu 
nehmen und die Kommunion unter beiden Gestalten zu empfangen.  
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent  
Am Montag, den 10. Dezember, 19.30 Uhr, laden die christli chen Kirchen zum Ökumeni-
schen Hausgebet im Advent ein. Handzettel dafür liegen aus. 
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Krankenkommunion 
Wer in der Advents- und Weihnachtszeit die Krankenkommunion ins Haus gebracht be-
kommen möchte, möge dies bitte entweder im Pfarramt (Tel. 81268) oder bei Diakon Jo-
sef Ambros (Tel. 81578) melden. Wir kommen gerne.  
 
Hochfest der Gottesmutter Mar ia - Jahresschluss  
- Ökumenischer Gottesdienst an Neujahr  
Wir feiern das Hochfest der Gottesmutter Maria mit einer Eucharistiefeier am Vorabend, 
dem 31.12., und beschließen damit das alte Jahr. Am Vormittag des Neujahrstages um 
11.00 Uhr bitten wir in einem ökumenischen Gottesdienst in der ev. Kirche in Lustnau um 
Gottes Segen für das neue Jahr. 
 
Mariä L ichtmess: Kerzensegnung und Blasiussegen am 2. und 3. Februar  
Am 2. Februar ist das Fest der Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess), am 3. Februar 
Gedenken des Hl. Märtyrers Blasius. Dabei steht das Licht im Mittelpunkt. Im Gedenken 
daran, dass Simeon Jesus bei seiner Darbringung im Tempel als das „Licht“ bekannt hat, 
segnen wir die Kerzen. Mit dem Zeichen des Lichtes wird auch der Blasiussegen gespen-
det. Wir laden herzlich dazu ein, zur Vorabendmesse am Samstag und zur Messe am 
Sonntag Kerzen zur Segnung mitzubringen, insbesondere solche, die Sie zuhause beim 
persönlichen Gebet oder beim Gebet in der Famili e entzünden.  
 
Aschermittwoch 
Mit dem Aschermittwoch am 6. Februar beginnt die Österliche Bußzeit als Zeit der Erneu-
erung und Vorbereitung auf das Osterfest. Das Aschenkreuz, das wir in der Messe emp-
fangen, soll uns an unsere Vergänglichkeit erinnern. Es ist ein altes biblisches Zeichen der 
Reinigung und der Buße. 
 
-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-:-  
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KGR in Kürze 
Auszug aus den Sitzungen vom 10.09.2007 und 24.10.2007 
 
Pastoralvisitation 
In der Sitzung vom 10.09.2007 waren Hr. Domkapitular Dr. Krämer und der Dekanatsre-
ferent Hr. Berchtold anwesend. 
Hr. Dr. Krämer dankte für das engagierte Verfassen des anschaulichen Berichtes über die 
Petrusgemeinde. In einem anschließenden Gespräch wurden die Themen „Leben in der 
Gemeinde“ und „Strukturen und Leitung“ vertieft.  
Nach einer Bestandsaufnahme und -analyse wurden konkrete Vereinbarungen getroffen. 
Unter anderem die Intensivierung der Kontakte zum Luise-Poloni-Heim, Strategien der 
Famili enpastoral und die Verstärkung der karitativen Impulse. Des weiteren wurden die 
Wünsche zur Umsetzung der im Seelsorgevertrag umschriebenen Strukturen geäußert. 
 
Gottesdienstzeiten 
Der KGR beschäftigt sich kritisch mit den seit Frühjahr eingeführten Gottesdienstzeiten. 
Traditionen müssen der neuen personellen Situation angepasst werden. So wird beispiels-
weise der Rorate-Gottesdienst in diesem Jahr mittwochs (anstatt donnerstags) stattfinden. 
Auch die gesunkene Anzahl der Gottesdienstbesucher, seit der personellen Änderung und 
der Einführung der alternierenden Gottesdienstzeiten, werden diskutiert und analysiert. 
 
Blickpunkt mit Diözesanteil 
Der KGR beschließt mit der Medienstelle der Diözese ein Pilotprojekt durchzuführen. An 
Ostern 2008 wird der Blickpunkt um einen Diözesanteil erweitert und erscheint dann ein-
malig als Mischform eines Gemeindebriefs mit Gemeinde- und Diözesananteil als Post-
wurfsendung an alle katholischen Haushalte. Die Zielgruppe des Pilotprojekts, dessen 
Format mehrfarbig und DIN-A-4 sein wird, sind vor allem Gemeindemitglieder, die weder 
durch den bestehenden Blickpunkt noch durch die Gottesdienste erreicht werden. Heraus-
geber und Kostenträger ist die Medienstelle der Diözese. 
 
Arbeit in den Ausschüssen 
Die Kirchengemeinderäte engagieren sich in folgenden Ausschüssen, Institutionen und 
Arbeitskreisen: 
Liturgieausschuss, Bauausschuss, Pastoralausschuss, Jugendausschuss, Caritasausschuss, 
Kooperationsausschuss, Beirat der Sozialstation, Gesamtkirchengemeinderat, 
Geschäftsführender und Gemeinsamer Ausschuss des Gesamt-KGR, Dekanatsrat, Kontakt 
Poloni-Heim, Arbeitsgemeinschaft der Lustnauer Vereine – ARGE, Arbeitskreis 
Christlicher Kirchen, Katholisches Bildungswerk, Arbeitskreis Ökumene, 
Öffentlichkeitsarbeit, Kulturausschuss Pfrondorf, Evangelischer Kirchengemeinderat 
Pfrondorf.  
Details aus den Ausschüssen sprengen den Rahmen dieses Berichts. Die Kirchengemein-
deräte stehen sehr gerne für Fragen zu ihrer Arbeit oder für Anregungen zur Verfügung. 
Wir freuen uns sehr über Feedback, Meinungen und Wünsche! 
Andreas Koller, Linsenbergstr. 40, E-Mail .: andreas_koller(at)arcor.de, Tel.: 928640 
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Wahl der Oberministranten und Pfarr jugendleitung 
Die Jugend von St. Petrus hat gewählt! Als Oberministranten wurden Christoph Bulian, 
Hannah Bonenberger und Simone Keplinger gewählt. In das Amt der Pfarrjugendleitung 
beriefen die Jugendlichen Maike Haussmann, Simon Happersberger und Julia Theurer. Sie 
werden die Verantwortung für die Jugendarbeit in St. Petrus übernehmen und koordinie-
ren. 
An dieser Stelle bedankt sich die Gemeinde St. Petrus ausdrücklich bei den Jugendlichen 
für ihren starken Einsatz in der Ministrantenarbeit wie auch allen Ministrantinnen und Mi-
nistranten für ihren treuen Dienst in den Gottesdiensten. Sie sind aus unserem Gemeinde-
leben nicht wegzudenken. Wir wünschen auch den neuen Teams viel Kraft und Gottes Se-
gen für ihre Aufgabe und danken für ihr großes Engagement.   Robert Kohler 
 
Neue Kommunionhelfer ausgebildet  
Nach Beschluss des Kirchengemeinderats haben nun Raban Michalsky  und unsere Mes-
nerin Tatjana Schleicher sich zu Kommunionhelfern  ausbilden lassen. Sie sind damit be-
fähigt in den Gottesdiensten und den Kranken zuhause die Kommunion zu spenden. Im 
Namen der Gemeinde danke ich recht herzlich, dass sie sich für diesen wichtigen Dienst in 
unserer Gemeinde bereit erklärt haben. Ein großes "Vergelt's Gott" sei an dieser Stelle 
auch all den bisherigen Kommunionhelfer für ihren langjährigen treuen Dienst gesagt.  
 Robert Kohler  
 
„ Wenn Kinder nachfragen ...“  
zu dieser Veranstaltungsreihe mit Pfarrerin Dorothee Schad laden wir zusammen mit der 
evangelischen Kirchengemeinde Lustnau ein. Der letzte Abend: 
" Leben wär 'ne pr ima Altenative"  
Mit Kindern über den Tod reden  
am Dienstag, 27.11. um 20.15 Uhr im Evang. Gemeindehaus Lustnau 
 
Spenden für die Tübinger Tafel 
Wie im letzten Jahr begonnen, wollen wir auch in diesem Jahr wieder vom 1.-3. Advent 
Spenden für die Tübinger Tafel sammeln. Gefragt sind haltbare Lebens- und Genussmittel 
(Teigwaren, Reis, Konserven, Schokolade, Kaffee, Tee, Backwaren und andere Süßigkei-
ten) aber kein Alkohol! Die Spenden können auf dem Tisch hinten in der Kirche abgelegt 
werden und werden jeweils am Montag von der Tübinger Tafel abgeholt. Bitte schenken 
Sie nur solche Dinge, die sie auch selber verwenden würden. Herzlichen Dank! 
 C. Thaler 
Kostenlose Rechtsberatung in sozialen Angelegenheiten  
Die nächsten Termine für die Rechtsberatung sind am Samstag, 1. Dezember und 15. 
Dezember von 10 - 15 Uhr im Pfarrhaus, Neuhaldenstr. 16. Der Tübinger Rechtsanwalt 
und Fachanwalt für Arbeits- und Sozialrecht, Michael Steibli bietet kostenlose Rechtsbera-
tung in sozialen Angelegenheiten, praktische Tipps im Umgang mit Behörden und Hilfe 
beim Ausfüllen von Formularen für bedürftige Menschen sowie ein offenes Ohr in einer 
durch Arbeitslosigkeit, Erwerbsunfähigkeit oder Armut bedrohten Lebenssituation allen 
Menschen an, die in solchen Situationen Rat und Hil fe benötigen. Voranmeldung ist nicht 
erforderlich. Wer sich aber anmelden möchte, kann sich einen Termin im Pfarrbüro geben 
lassen. 
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Chor der Gemeinde St. Petrus 
Unser Chor singt bei der Vesper am 2. 12. 2007 um 19.00 u. a. folgende Werke:  
J. Reinberger:  Qui sedes ; Juan Esquivel : Veni  
Domine und  Jacobus Gallus: Ecce, concipies  
Jacobus Gallus komponierte sowohl geistliche wie auch weltliche Werke, wobei der 
Schwerpunkt auf der Kirchenmusik liegt. Sein kompositorisches Schaffen umfasst Mes-
sen, Motetten, Passionen, sowie Madrigale  in lateinischer Sprache (Moralia). Ab 1586 
war er Kantor von St. Johann am Ufer in Prag, wo er 1591 im Alter von 41 Jahren ver-
starb.  
 
Am 25. 12. 2007 im Gottesdienst singt der Chor die  
Missa brevis Sancti Joannis de Deo von  Joseph Haydn: 
Joseph Haydn * 31. März 1732 in Niederösterreich; † 31. Mai 1809 in Wien war ein füh-
render österreichischer Komponist der Wiener Klassik.  Haydn wird traditionell als „Va-
ter“ der klassischen Sinfonie und des Streichquartett betrachtet. Er verbrachte den größten 
Teil seiner Karriere als Hofmusiker und leitete das Orchester und die Oper der wohlha-
benden Familie Esterházy auf deren Landsitz. Um 1781 etablierte sich eine enge Freund-
schaft zwischen Haydn und Mozart, dessen Werk er schon über Jahre hinweg beeinflusst 
hatte.  
 

Chorproben: immer donnerstags 20.00 Uhr im Saal unter der St. Petrus-Kirche 
Kommen Sie, singen Sie mit! Sie sind herzlich, auch projektweise willkommen! 
 Dieter Koller 
 
Basar am 1. Advent 
Am 1. Advent (2. Dezember) wird es wieder einen Basar des ökumenischen Bastelkreises 
im evangelischen Gemeindehaus Lustnau geben. Dafür basteln die Senioren seit Monaten 
jeden Mittwochnachmittag. Der Basar wird um 14 Uhr eröffnet und natürlich gibt es auch 
Kaffee und Kuchen 
 
Firmung 2008 
In ganz Tübingen bereiten sich in den nächsten Wochen und Monaten junge Menschen auf 
ihre Firmung vor. Daher haben alle Jugendlichen unserer Gemeinde in den letzten Tagen 
eine Einladung zur Firmvorbereitung bekommen. Die Firmvorbereitung startet mit einem 
Infoabend am Dienstag, den 5. Dezember, um 19:30 Uhr im Gemeindesaal unter der Pet-
ruskirche. Am Infoabend stellen wir vor, welche Chancen die Firmung eröffnet und wie 
die Vorbereitung zur Firmung abläuft.  
Wir hoffen, dass alle unsere Einlaung annehmen und damit Gott und uns, den Firmbeglei-
tern, eine Chance geben. Falls es noch Fragen gibt oder du keinen Brief von uns bekom-
men hast, obwohl du dich gerne firmen lassen möchtest, kannst du dich einfach bei Tobias 
Kriegisch, Telefon 07071/66014, melden.  Viele Grüße vom Vorbereitungsteam! Tobias 
Kriegisch 
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Offene Adventstüren in Lustnau 
In Gemeinschaft sich auf das Kommen Jesu Christi vorbereiten, das ist Advent.  
Den Alltagsstress, die vorweihnachtliche Hektik vergessen und sich ganz bewusst eine 
Stunde Zeit nehmen, das wollen wir anbieten mit den offenen Adventstüren. An 5 Tagen 
im Advent öffnet sich jeweils um 18.00 Uhr eine Tür für alle, die gemeinsam singen und 
eine Geschichte hören wollen. Im Anschluss ist Gelegenheit, bei einem Glas Punsch und 
etwas Gebäck ins Gespräch zu kommen. 
 
Folgende Türen öffnen sich: 
Am Dienstag, 4. 12.: 
Poloni-Heim,  Pfrondorfer Straße 26,  
Tel: 987012 
 
Am Freitag, 7. 12.: 
Sabine Ogrodowy, Dorfackerstraße 17, 
Tel: 83760 
 
Am Dienstag, 11. 12.: 
Hanne Schwahn-Hees, Stäudach 121,  
Tel.: 888916  
 
Am Freitag, 14. 12.: 
Famili e Schmidt, Steinbößstraße 2/1,  
Tel: 550568 
 
Am Dienstag, 18. 12.: 
Famili e Zimmermann, Steinäckerstr. 50,  
 Tel.: 400827  
 
Ökumenischer Frauentreff  
Am Dienstag, 4. Dezember besuchen wir das an diesem Abend geöffnete Adventshaus. 
(siehe „Offene Adventstüren“). Am Dienstag 8. Januar  werden wir gemeinsam einen 
Film ansehen ab 20 Uhr im ev. Gemeindehaus in Lustnau. Am Dienstag, 12. Februar  
treffen wir uns ausnahmsweise im katholischen Gemeindesaal. Dort informieren wir uns 
gemeinsam mit den andere Interessierten über das diesjährige Weltgbetstagsland Guyana. 
 
Ökumenischer Seniorenkreis 
Zu einem adventlichen Nachmittag mit dem Nikolaus lädt der ökumenische Seniorenkreis 
am 5. Dezember um 14.30 Uhr ins Gemeindehaus ein. Am Mittwoch, 9. Januar führt 
Pfarrer Harm in die diesjährige Jahreslosung der evangelischen Kirche ein. Am Mittwoch, 
den 6. Februar  werden wir mutscheln. 
 
Ministranten: 
Die nächsten Minitreffs finden am Samstag, 8. Dezember, am 12. Januar  und am 16. 
Februar  statt. 
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Erstkommunion 2008: Jesus – Brot des Lebens 
Jetzt geht’s los – hieß es für 14 Erstkommunionkinder beim Eröffnungsfest am 23. No-
vember. Die Erkundung der Kirche und Besteigung des Turms bildeten den Auftakt der 
Vorbereitung zur Erstkommunion 2008. In Nachmittagen, Gruppenstunden und Gottes-
diensten wollen die Kinder eine Freundschaft zu Jesus aufbauen und dem Geheimnis des 
Brotes aus seiner Hand auf die Spur kommen. 
Ein Vater und vier Mütter werden sie als Katechetinnen und Katechet begleiten. Sie über-
nehmen einen wertvollen Dienst in der Gemeinde und geben so den Kindern ein wichtiges 
Glaubenszeugnis. Ich danke ihnen herzlich, dass sie sich bereit erklärt haben, in der Vor-
bereitung der Erstkommunion mitzuarbeiten. Ebenso wichtig ist, dass wir als Gemeinde 
die Kinder in unserer Mitte willkommen heißen und in unserem Gebet begleiten. Darum 
meine Bitte: Beten Sie für unsere Erstkommunionkinder. Ich bin sicher, dann wird diese 
Zeit der Vorbereitung für die Gemeinde wie auch für die Kinder und ihre Familien zu ei-
ner guten Erfahrung von Gemeinschaft und Glauben. Die nächsten Termine der Erstkom-
munion: 
Adventsnachmittag: Samstag, 8. Dezember 07, 17.00 Uhr;  
Gottesdienst mit Famili en und der Gemeinde: Samstag, 12. Januar 08, 18.30 Uhr; 
Elternabend: Dienstag, 22. Januar 08, 20.00 Uhr 
Gottesdienst mit Vorstellung der Kinder: Sonntag, 27. Januar 08, 09.30 Uhr 
Gruppenstunden ab 7. Januar  
Vater-Kind-Nachtwanderung: Freitag, 2.Februar , 19.00 Uhr  
Gottesdienst mit Famili en und der Gemeinde: Samstag, 16. Februar 08, 18.30 Uhr; 
Elternabend: Dienstag, 19. Februar 08, 20.00 Uhr 
 Robert Kohler 
 
Ökumenisches Adventsliedersingen 
 „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ – so ein dringender Appell an uns, dem Göttli -
chen in unserem Leben Raum zu gewähren und offen zu werden für den König der ande-
ren Art, den Friedefürst, den Heiland der Welt. Dies ist die eigentliche Bestimmung der 
Adventszeit.  
Deswegen treffen wir uns am 2. Advent um 17 Uhr  in der evangelischen Kirche zum ge-
meinsamen Singen von Adventsliedern und Hören von besinnlichen Texten. Sie sind herz-
lich eingeladen, auf diesem Weg christliche Gemeinschaft zu erleben und den alten Bil -
dern vom Licht in der Dunkelheit und der Rose im Dornenwald nachzuspüren. 
 Birgit Baude-Schneck 
Pfrondor fer St. Petrus-Treff  
Am Freitag, 14. Dezember und 8. Februar laden wir um 19.00 Uhr zum Gottesdienst mit 
anschließendem gemütlichem Beisammensein ins Evangelische Gemeindehaus Pfrondorf 
ein. (Der Januar-Termin stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest) 
 
Schulkonzerte in unserer Kirche 
schon fast Tradition sind die Konzerte der Schulen in unserer Kirche. 
Am Mittwoch 19.12. ab 19.00 Uhr musizieren Schüler und Schülerinnen des Wildermuth-
Gymnasiums, am Donnerstag, 20.12. veranstaltet das Kepler-Gymnasium sein Weih-
nachtskonzert bei uns. 



 aus der Gemeinde Seite 11 
 
Kr ippenspiel: Die Kinder von Bethlehem 
Mit einem Krippenspiel gestalten wieder Ministranten und Kinder von St. Petrus den Fa-
mil iengottesdienst am Heili g Abend mit (Beginn 16.30 Uhr). Uns erwartet eine Weih-
nachtsgeschichte aus den Augen von Kindern betrachtet. Lassen Sie sich mitnehmen auf 
den Weg Marias und Josephs nach Bethlehem zur Volkszählung des Kaisers Augustus, auf 
die Felder zu Hirten und Engeln und in den Stall zu Tier und Mensch, zum großen Ge-
heimnis. Das Stück für Klein und Groß haben dieses Jahr einige Ministrantinnen selbst ge-
schrieben. Wir laden herzlich zum Mitfeiern ein.  Thomas Bonenberger 
 
Sternsingeraktion 2008: 
Die Aktion Dreikönigssingen steht dieses Jahr unter dem Motto: „Kinder für die Eine 
Welt“ . Kinder sollen ein Zuhause haben, wo sie sich wohl fühlen und es soll weniger Kin-
der geben, die sich ihren Lebensunterhalt auf der Straße verdienen müssen. Ziel der Akti-
on ist es, dass Kinder in Frieden leben können, dass sie keine Angst vor Gewalt haben 
müssen oder gar als Kindersoldaten ihr Leben einsetzen. Schließlich soll dazu beigetragen 
werden, dass Kinder überall auf der Erde die Möglichkeit haben, lesen und schreiben zu 
lernen und die Dinge zu lernen, die sie für ein gutes Leben und Zusammenleben brauchen. 
Die Sternsingeraktion hat dieses Jahr ihr 50. Jubiläum. Unter den ca. 500.000 Mädchen 
und Jungen die sich jährlich für Kinder in Not engagieren, sind auch die Kinder und Ju-
gendlichen unserer Gemeinde. 
Wenn Du als Kind oder Jugendlicher Interesse hast, am 5. & 6. Januar 2008 von 
Haus zu Haus zu ziehen und damit dieses Projekt zu unterstützen, wende Dich bitte an 
das Pfarrbüro für nähere Informationen. 
Wer einen Besuch der Sternsinger wünscht, findet ab der 2. Adventswoche hinten in 
der Kirche Listen, in die Sie sich eintragen können.  Sternsinger-Team 
 
Ökumenische Bibelabende zu Jeremia 
„Unerhörte Treue“  - Texte aus dem Buch Jeremia stehen im Mittelpunkt der diesjährigen 
ökumenischen Bibelabende in Pfrondorf.  
Sie finden jeweils um 20.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Pfrondorf statt. 
1. Abend: Dienstag, 15.Januar, Pastorin Lübben (Evang.-meth. Kirche);  
2. Abend: Dienstag, 22. Januar , Pfarrer Michael Knöller (Evang. Kirche) 
3. Abend: Dienstag, 29. Januar , Pfarrer Albert Roos (Kath. Kirche) 
 
Choro Vivo zum zweiten Mal im Poloni-Heim 
Der Tübinger Chor Coro Vivo lädt  am Mittwoch, 23. Januar 2008, ein  zu seinem Früh-
jahrskonzert in der Kirche St. Petrus Lustnau. Auf dem Programm steht barocke, romanti-
sche und zeitgenössische Chormusik, unter anderem von Schütz und Mendelssohn-
Bartholdy. Coro Vivo ist ein junger Chor von Studierenden, Nicht-Mehr-Studierenden und 
anderen jungen Leuten, den Chorleiter Benjamin Wolf 2005 gegründet hat. Seine Idee 
war, aktive und ehemalige Pfadfinder zusammenzubringen, um anspruchsvolle Chorstücke 
zu singen. Mittlerweile singen aber auch viele „Nicht-Pfadis“ mit.  
Konzertbeginn ist um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
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Gemeindefasnet in St. Petrus 
Chachacha – Uh! Unsere Gemeindefasnet beginnt am 26. Januar 2008, um 20.08 Uhr 
unter dem Motto " Carneval in Rio de Sao Pedro ". 
Das Büfett wird vielfältig und bunt – denn jede und jeder bringt etwas dazu mit!  
Wie immer gibt es wieder stimmungsvolle, fetzige Fasnetsmusik, ein gepflegtes Pro-
gramm und eine Caipir inha/Cafezinho-Bar . 
Alle zünftigen Narren, ehrenamtliche wie hauptamtliche, katholische und evangelische, 
aus St. Petrus und aus der Umgebung sind herzlich eingeladen!  
 

Kleidersammlung für Bethel 
Vom 28. Januar bis 2. Februar 2008 findet die Kleidersammlung für die Bodelschwingh-
sche Anstalten in Bethel statt. Gesammelt werden Damen-, Herren- Kinderkleidung, Un-
terwäsche, Bett- und Tischwäsche, Federbetten, jedoch keine Textilabfälle. Die Kleidung 
sollte noch tragbar sein. Schuhe sollten paarweise gebündelt werden. Plastiktüten und 
Handzettel liegen ab Mitte Januar in der Kirche im Schriftenstand aus. 
Abgabetermine: (im Saal unter der Petruskirche) 
 Donnerstag, 31. Januar von 14.00-18.00 Uhr 
 Freitag 1. Februar von   8.00-11.30 Uhr 
 

Lebensverlängerung um jeden Preis? Ethische Fragen der Sterbehil fe 
Vortrag am Mittwoch 30.1.08, um 20.00 Uhr, Evangelischen Gemeindehaus Lustnau 
Wenn keine Aussicht auf Heilung mehr besteht und die Lebensverlängerung zur Leidens-
verlängerung wird, stellt sich die Frage, ob die sonst so segensreichen Errungenschaften 
der modernen Medizin noch dem Wohle des Patienten dienen oder diesem nicht vielmehr 
schaden: Wann aber ist der richtige Zeitpunkt zum Abbruch lebensverlängernder Maß-
nahmen gekommen? Wie kann die letzte Lebensphase nach den individuellen Wünschen 
des Patienten gestaltet werden? Auch Fragen der künstlichen Ernährung bei dementen und 
irreversibel bewusstlosen Patienten werden im Vortrag von Prof. Dr. med. Georg Marck-
mann, MPH vom Institut für Ethik und Geschichte der Medizin Tübingen angesprochen. 
 Marckmann/Thaler 
 

Weltgebetstag in St. Petrus 
Dieses Jahr kommt die Liturgie für den Weltgebetstag aus Guyana, ein Land ganz im 
Nordosten des südamerikanischen Kontinents, doch weitaus stärker karibisch geprägt, 
Klima ganzjährig wie in der Sauna mit vielfältiger Flora und Fauna. Die Bevölkerung ist 
weitgehend afrikanisch- und indischstämmig, verschiedene Religionen leben friedlich mit-
einander. Die Musik dieses Landes hat mitreißende Rhythmen, das Essen ist auch für uns 
schmackhaft. Wer mehr vom Land erfahren möchte, ist herzlich zum Gottesdienst einge-
laden am Freitag 7. März 08 und auch zum Informationstreffen am Dienstag, 12. Feb-
ruar  um 20 Uhr im Jugendraum unter der Kirche. Dabei wird das Land genauer vorge-
stellt und es werden Aufgaben für den Lustnauer Gottesdienst verteilt . 
Für St. Petrus gibt es auch in diesem Jahr wieder zwei Veranstaltungsorte für den Gottes-
dienst: 
Gemeinsam mit der jeweili gen evangelischen und evangelisch-methodistischen Gemeinde 
finden die Gottesdienste am 7. März um 19.30 in Lustnau in St. Petrus, in Pfrondorf im 
evangelischen Gemeindehaus statt. Dazu und zum anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein bei Guyanischen Spezialitäten sind alle Frauen und auch interessierte Männer 
herzlich eingeladen. Claudia Thaler 
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Coca-Cola Boykott  
Immer wieder erregen Firmen und Konzerne Ärgernis in der Öffentlichkeit, weil sie ihrer 
sozialen und ethischen Verantwortung nicht nachkommen. Obwohl sie den Vorgaben des  
Internationalen Pakts der bürgerlichen und politischen Rechte (§22,1) und denen des Pak-
tes für wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte zugestimmt haben, erfüllen sie ihre 
Verpflichtung nicht und lösen ihren Mitarbeitern gegenüber die geforderten Verhaltensko-
dices nicht ein. Meist sind es die "Global Player", die weltweit agierenden  Großkonzerne, 
die besonders negativ auffallen.  
So ist auch der "Coca-Cola"-Konzern mit internationalen Aktivitäten mehrfach in  die Kri-
tik geraten, beispielsweise durch Berichte über  Verunreinigung und Erschöpfung von 
Grundwasservorräten in Indien.  Unter anderem wirft der BDKJ dem Unternehmen vor, 
kritische  Mitarbeiter in Kolumbien, die wegen ihres Einsatzes für Gerechtigkeit verfolgt 
und zum Teil ermordet werden, nicht  ausreichend zu schützen. Außerdem verhindere das 
Unternehmen das freie Vereinigungsrecht. Diese Einschätzung werde von  Mitarbeitenden 
kirchlicher Hil fswerke bestätigt.  
Gerade Kirchen können, ja müssen hier aus ihrem christlichen Profil heraus und in ihrer 
Sorge um Gerechtigkeit in der Einen Welt Stellung beziehen. Der Bund der Deutschen Ka-
tholischen  Jugend (BDKJ) hat auf diese Unrechtssituation hingewiesen und zum Kauf-
boykott von Produkten des Coca-Cola-Konzerns aufgerufen.  
In der Sitzung vom 24. Oktober hat sich der Kirchengemeinderat einmütig diesem Boykott 
angeschlossen und wird nun bei Gemeindeveranstaltungen und in Gemeinderäumen auf 
andere Produkte umsteigen. Ziel des Verzichts ist, Einfluss auf die Unternehmenspoliti k 
zu nehmen und zu verdeutlichen, wie wichtig die Menschenrechte als Grundlage für Frei-
heit, Frieden und Gerechtigkeit in der Welt sind.  R. Kohler 
 
So erreichen Sie uns: 
Katholische Kirchengemeinde St. Petrus 
Neuhaldenstr. 16, 72074 Tübingen-Lustnau 
Tel. 81268, Fax 83134,   
Homepage: www.sanktpetrus.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarr büros: 
Montag, Mittwoch, Freitag:    9:00 - 11:30 Uhr 
Dienstag   8:00 – 10:30 Uhr 
Donnerstag  15:30 – 18:30 Uhr 
 
Für die Spendung der Kranken- und Sterbesakramente und für seelsorgerliche Begleitung 
erreichen Sie Pfarrer Roos unter Tel. 84579. 
 
Ansprechperson der Gemeinde und für seelsorgerliche Begleitung: 
Pastoralreferent Robert Kohler, Tel. 88 86 26 
 
Redaktionsschluss der Ausgabe März bis April (24.2.-4.5.) ist am 18.1.08 
©10-2007 Katholische Kirchengemeinde St. Petrus, Redaktion: C. Thaler, R. Kohler, T. Keplinger. Trotz 
sorgfältiger Bearbeitung keine Gewähr für die Richtigkeit der einzelnen Termine

Seite 14 aus der Gemeinde  
 

Veranstaltungen und Termine – kurz und bündig 
 
 Datum Uhrzeit Veranstaltung Or t 
Di 27.11. 20:00 

20:15 
Kirchengemeinderat 
Ökum. Vortrag zu religiösen Fragen von Kindern 

Jugendraum 
Ev. GH Lustnau 

Do 29.11. 15:00 
20:00 

Dienstbesprechung Hauptamtliche 
Kirchenchor 

Pfarrhaus 
Saal 

Sa  1.12. 10-15 
10-12 
14-17 

Soziale Rechtsberatung 
Krippenspiel-Probe 
Kirchenchor Hauptprobe 
Weihnachtsmarkt ev. Gemeinde Pfrondorf 

Pfarrhaus 
Kirche 
Kirche 
ev GH Pfrondorf 

So  2.12. 
 

14:00 
14:00 

Basar des Ökumenischen Bastelkreises 
Seniorennachmittag  

ev. GH Lustnau 
Bebenhausen 

Di  4.12. 18:00 
18:00 

Ökumenischer Frauentreff: Adventshäuser-Besuch 
Offene Adventstüre  

 
Luise-Poloni-Heim 

Mi  5.12. 14:30 
19:30 

Seniorenkreis 
Infoabend zur Firmung 

Ev. GH Lustnau 
Saal+Jugendraum 

Do  6.12. 18:30 
20:00 

Sternsinger-Team 
Kirchenchor  

Jugendraum 
Saal 

Fr  7.12. 18:00 Offene Adventstüre Frau Ogrodowy 
Sa   8.12. 10-12 

16:00 
17:00 

Krippenspielprobe  
Mini-Treff  
Adventsfeier Erstkommunionkinder 

Kirche 
Jugendraum 
Saal 

So  9.12. 17:00 Ökumenisches Adventsliedersingen ev. Kirche Lustnau 
Mo 10.12. 19:30 Ökumenisches Hausgebet im Advent  
Di 11.12. 18:00 Offene Adventstüre Frau Schwahn-Hees 
Mi 12.12. 16:00 1. Sternsingerprobe Saal 
Do 13.12. 18:00 

20:00 
 „Heilen im Gebet“  
Kirchenchor  

Jugendraum 
Saal 

Fr 14.12. 19:00 
18:00 

St. Petrus-Treff  
Offene Adventstüre 

ev. GH Pfrondorf 
Familie Schmidt 

Sa 15.12. 10-15 
10-12 

soziale Rechtsberatung 
Krippenspiel-Probe 

Pfarrhaus 
Kirche 

Fr 18.12. 18:00 Offene Adventstüre Fam. Zimmermann 
Mi 19.12. 19:00 Wildermuth-Gymnasium Weihnachtskonzert Kirche 
Do 20.12. 19:00 

20:00 
Kepler-Gymnasium Weihachtskonzert 
Kirchenchor 

Kirche 
Saal 

Sa 22.12. 10-12 
15-17  

Krippenspiel-Probe 
Kirchenchor Hauptprobe 

Kirche 
Kirche 

So 23.12. 16:00 Generalprobe Krippenspiel Kirche 
Do  3.1. 15:00 2. Sternsinger-Probe Saal 
Fr  4.1. 15:00 3. Sternsinger-Probe Saal 
Sa  5.1.  Sternsinger-Aktion überall  
So   6.1.  Sternsinger-Aktion überall  
Di  8.1. 20:00 ökumenischer Frauentreff  ev. GH Lustnau 
Mi  9.1. 17:00 

20:00 
Besuchsdienst 
Arbeitskreis Ökumene 

Pfarrhaus 
Pfarrhaus 

Do 10.1. 14:30 
20:00 

Dienstbesprechung Hauptamtliche 
Kirchenchor 

St. Paulus 
Saal 

Sa 12.1. 16:00 Mini-Treff  Jugendraum 
Mo 14.1. 20:00 Amaral Ferrador-Arbeitskreis Fam. Moosburger 
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 Datum Uhrzeit Veranstaltung Or t 
Di 15.1. 20:00 ökumenischer Bibelabend “Jeremia” ev. GH Pfrondorf 
Fr 18.1. 19:00 Dankfest für Ehrenamtliche Saal 
Di 22.1 20:00 

20:00 
ökumenischer Bibelabend „Jeremia“ 
Erstkommunion- Elternabend 

ev GH Pfrondorf 
Saal 

Mi 23.1. 17:00 
20:00 

Corovivo-Konzert 
Kirchengemeinderat 

Kirche 
Jugendraum 

Sa  26.1. 20:08 " Carneval in Rio de Sao Pedro " 
Gemeinde-Fasnet 

Saal 

Sa-So 26.-27.  Familienkreis-Wochenende Schwarzwald 
Di  29.1. 20:00 ökumenischer Bibelabend „Jeremia“ ev. GH Pfrondorf 
Mi 30.1. 20:00 Vortrag: Lebensverlängerung um jeden Preis? 

G. Marckmann 
ev. GH Lustnau 

Do 31.1. 14-18 Kleidersammlung Bethel Saal 
Fr 1.2. 8-11.30 

19:00 
Kleidersammlung Bethel 
Erstkommunion: Vater-Kind-Aktion 

Saal 
im Freien 

Di. 12.2. 20:00 Weltgebetstag: Informationsabend Jugendraum 
Sa 16.2. 16:00 Minitreff  Jugendraum 
Di 19.2. 20:00 Erstkommunion: Elternabend Saal 
Mo 25.2. 20:00 Kirchengemeinderat Jugendraum 
Do-
So 

6.-9.3.  ökumenische Kinderbibeltage ev: GH Lustnau 

Fr 7.3. 19:30 Weltgebetstag: Gottesdienst und Fest ev GH Pfrondorf, 
St. Petrus 

 
 
 

:-:-:-: :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:- :-:-:-: 

Der Pfarrer von seiner Kanzel zur Gemeinde: "Kommen wir nun zur Kollekte. 
Knöpfe habe ich mittlerweile genug. Darf ich heute vielleicht um Nadel und Zwirn 
bitten!" ... 

Zwei Pfarrer treffen sich und sind betrübt. "In meinem Glockenturm hausen Fle-
dermäuse, und die wollen einfach nicht verschwinden. Obwohl ich die Glocken 
immer besonders lange läuten lasse, bleiben sie, wo sie sind." "Bei mir ist es noch 
schlimmer, bei mir sind die Viecher sogar oben im Schiff. Und wenn Gottesdienst 
ist, muss ich die Predigt abkürzen, sonst stürzen sie sich auf die Gläubigen." 
Kommt frohen Sinnes ein dritter Pfarrer des Wegs: "Na Kollegen? Ihr seht ja so 
betreten drein. Was ist denn los?" Die beiden klagen ihm ihr Leid: Fledermäuse. 
"Hach", sagt der dritte, "die hatte ich auch. Sind aber alle weg!" "Wie weg?", fra-
gen die zwei. "Wie hast Du denn das hingekriegt?" "Ganz einfach. Zuerst hab' ich 
sie getauft und dann hab' ich sie gefirmt!"  

Der junge Religionslehrer sagt begeistert: "Jesus lebt!" - Meint ein cooler Schüler: 
"Soll das heißen, dass wir keine Osterferien bekommen, weil die Auferstehung 
flach fällt?"  
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